
150 JAHRE HÖHERE SCHULE IN WARSTEIN

ZWEI IDEEN FÜR EIN DENKMAL



Eine Stele visualisiert das alte Progymnasium. 
Die Schule wird digital rekonstruiert und der 
Baukörper dadurch wieder sichtbar. 
Die dreidimensional erfahrbare Umsetzung 
geschieht z. B. durch das Herauslasern aus einem 
Glaswürfel oder per Hologramm. Die Platzierung 
stellt einen Bezug zum ehemaligen Standort her.
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Auf dem neu gestalteten Dr.-Segin-Platz stehen 
„Schulbänke“ und erinnern an die Geschichte des 
Ortes. Die Tisch-Bank-Kombinationen werden eigens 
entworfen, die Tischflächen enthalten Informationen 
zum ehemaligen Progymnasium bzw. zur Warsteiner 
Schulgeschichte. Die Bänke sind keine Dekoration, 
sondern benutzbarer Teil der Möblierung des Platzes.
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